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Zarter Baumtvolle
Texturen. '

Soie Perlee S, gedruckte v
Seide Tiffues und h
irische DimitieS. >

Die Sommer Kleider Macherin Tage ,
sind hier und so sind ebensall» die präch- ,
tiasten Frühling« und Sommer Fabri-
kale, die wir je ausstellten. Welch' eine

iiusaniensetzung von charmanten Far-
den-Lad-nlische und Regale leuchten
sörmlich mit ihrer Brillianz-Kirschen- '
knoipen. Mohn, Rosen und viele an>
dere, so schön und süß wie ein Sommer- >

die Frau von gebildetem Ge-
schmack. die Frau welche Kleidereffekte
gerade ein wenig besser verlangt, gerade

ein wenig zarter wie da« durchschnittliche
Sommermaierial, präsenliren wir diese
neuen Ankünfte.

Soie Perlee'S
Macht sein Debüt. Ein charmanter

»euer Ankömmling, von dem die

dessen rarer Schönheit. Eine außer-
gewöhnliche nette Scideabrundung

mit Orangenblüihen, wilden Rosen und

Knospen von Farrenkräulern. gewun-
den zwischen hildschen Streisen und

Punkten; charmante Schattirungen in

leicht blau, braun und rosa. Und schon
gezeichnet als der Saison meist popu-
lärsteS Gewebe. Die Elle. !>» EentS.

Gedruckte Seide Tissues.
und wie hübsch sie sind; Feen-

lexluren, mit brillianten Moosrosen sich
windend zwischen breite» rosa Stangen;
Farrenkräuter Blätter in all mrer
Schönheit, die einen nach den Berg-
strömen und Svminerwaiden zuriickneh-
men. Ebensalls Punkte und Streisen.

die Elle, 2b EentS.

Jriscve DimitieS.
Sind hier und hübscher>wie je zuvor.

Kraus und neu von den weltberühmte»
Fabriken von Irland. Punkte, Stan-

gen und Streisen. mit exquisiten Guir
landen von Platterbsen, Stiefmütter-
chen, Rosen, Mohn, und Farrenkräuler
Blättern, machen dieses eines der vor-
züglichsten von Sommergeweben. Preis,

die Elle", 2d EentS.
Hauptflur, hinten, extremen linken

Durchgang.

KIMarelNH
121-127 Vzowlo? Avenue.

I. D. Äciper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.

SV» Morest Sonrt. vahe der
M Sk M. Bank.

«eur« Telephon-Werfftalle, tB5O i Wohn-
I.

Loren; U Dörsam
Deutsche «potbeke,

Ludwig T. Stipp,
C»«traktor »»d Baumeister,

t?l«Ridg-Row. Beide Telephone.

»lle mir a»«ertta»le» «rdeile» werden gr-
»lsenhaft und »ünNllch ausgeführt.

The Hkerner«
SOR Washington A««.,

Beide Telephon«. Scranio». Pa
E.IV. Schultheis.

Geo. Z. Keiper ä- Co..
Blech» und (Lisenblecb-

Arbeiter.

SOS Morest Court- nahe der
M. L 5 M.tßank.

Reu,«Teleph»»-W»rlstaile, t8b0; Wohn-
u»g,

Gebräder Schneider.
Gla»»«r« »ad «retoll - »cteiter,

» i»»l» >» Oes«», »lech - »»d «tse»»a»ee,. s»r
»»»,»« H»»«,ehr»«ch.

«itte»-»arr« »a»ri»ten.
Um die Kohlenproduktion zu be-

schränken, werden die Produzenten die-
ser Gegend wahrscheinlich sür eine län-
gere Periode nur zweidrittel Zeit arbei-
ten lassen.

Der Mörder Carmino Delpriore

wurde am Montag zu IS Jahren Zucht-
Hau« verurtheilt und Richter Halsey
sprach sein Erstaunen ans, daß die Ge-
schworenen nicht einen Wahrspruch sür
Mord im ersten Grade einbrachten.
Delpriore Halle in PittSton den Scopio

E» waren am Dienstag einhundert
Jahre, seit Jesse Fell den Versuch mach-
te, die Steinkohle aus einem gewöhn-
lichen Rost in einem ossenen Feuerplatz

zu brennen und da» Experiment gelang

vollständig und sicherte der Anthracite
Kohle einen Markt. Die Probe geschah
in dem Hause an der Nordost Ecke von

Washington und Northampton Stra-
ßtil. dem jetzigen Hotel Weiß, und der

Feuerplatz und Rost sind > och zu sehen.
Die Stadt feiert da« Ereigniß in gebüh-

render Weise.
Hier wurde letzten Sonntag eine

Sitzung der Festbehörde de« nordöst-
lichen Sängerbunde» abgehalten, in der

die ersten Arrangement« für da« Welt-
singen um den Kaiser Wilhelm Preis
aus dem im Jahre IR>9 odzuhaltenden
Sängersest getroffen wurden. Diejeni-
gen Vereine, welche sich an dem Welt»
kamps belheiligen wollen, müssen zwei
Lieder singen; eins, dessen Eomposiiion
technische Schwierigkeiten bietet »nd

dessen Wiedergabe an Slimmnialerial
und MusikvcrstSiidniß der Sänger hohe
Anforderungen stelll, da« aber jeder

Verein einüben kann, so lange e« nöthig
erschein!; und ein zweileS, dessen Wvit-
lant den einzelnen Vereinen einen Mo-
na» vor dem Fest und dessen Eomposi-

tion ihm nur eine Stunde vor der Wie-
dergabe zugestellt werden wird. Brook-
lyn, Newark. Hvdoken, Philadelphia,
Jersey City, Camden, Washington »nd

Baltimore waren durch Delegaten ver-
treten und Major I.L. Lentz von New-
ark siihrle den Vorsitz. Der Geschäfts-
sitzung folgle ein Empsang. bei dem
Herr Leonhradt, Präsident des Junger
Männerchor von Philad'a, der Haupt-
redner war.

PittSto».
John McEue von Jnkerman, ein

Bergmann im Hoyt Schacht, wurde

Donnerstag, al« er eine Sprengung vor-

nehmen wollte, durch einen Felsensall
auf der Stelle erschlagen.

Ferdinand Endre« von Carroll
Straße und Frl. Louis» Lucas von

Nord Main Straße wurden vorletzten
Mittwoch durch Pastor T. Zuber al»

ein glückliche« Ehepaar eingeseguet.
Frl. Margaret Mink von West

PittSton starb Donnerstag im hiesigen

Hospital nach einer mehrmonatlichen
Krankheit im Alter von 30 Jahren.
Ihre Schwester, Frau Thoma« Barn-
hart von Z)ork Avenne, und Bruder Ed.
ward von Wyoming, Überleben sie.

Eine Passagierkutschc der

Zug von sllns Frachtkarren, wodurch die

Passagiere aus den Boden geschleudert,
aber nicht weiter verletzt wurden. Die
Karren wurden ziemlich stark beschädigt.

Ein Fracht- und Passagierzug der
Eastern <k WilkeS-Barre Eisenbahn Eo.

konnte den Zug gerade am Rand der
Senkung zum Stillstand bringen.

ihrem Welt hiifi. hadi»

« h e»eä- l

Stadtrath.
Select Council. K. Februar.

Jene Ordinanz, welche eine Samm-
lung und Entsernung de« Absalle« und

Asche seilen» der Stadt bezweckt, wurde

jn dieser Versammlung angenommen,
nachdem man die Regeln eigen» zu dem

Zweck suspendirt hatte. Jn Sachen
der Pflasterung von Nord Washington

Avenue wurde ein ungünstiger Bericht
eingereicht, da es sich ergeben hat, daß
unter jenem Theil der Straße noch kein
Abzugskanal gelegt worden ist. Eon.
trollenr Eisele übersandte Voranschläge

von den Zeitungen sür da« Pudliziren
de« dreijährigen Assessmenl« und diesel-
ben wurde» wieder ihm überwiesen, mil
dem Ersuche», auch jeslzustcllen, wa« e«
kosten würde, die Assessmenl« in Pamph.

letsorm drucken zu lassen, um sie unler

den Grundbesitzern vertheilen ,u lassen.
Neue Vorlagen gab e« folgende:

Mulley-Resolution sür einen Feuer,

alarmkaste» an der Ecke von Roß Ave-
nue und Malket Straße; angenom-

men. Stipp-Resolution sür einen
Voranschlag der Kosten zweck« Ni-
vellirnng von Wheeler Avenue; ange-

nommen. Oliver Resolution zur
Frislverlängtittiig zweck« Bezahlung der

Steuern der 21. Ward bis znm 1. Mai
ohne Strasaiisschlag; angenommen.

MalhewS-Resolution jüreuicu Uvstc»
Überschlag zweck« Benutzung der allen

Lackawanna Brücke al« ein Viadukt über

der Lackawanna Eisenbahn bei Wash
burn Straße; angenommen. Ordi-
nal,, sür elektrische Lichter in der 21.

Ward.

Zweck abgehalten, um die Jal>rci>liol-
schasl de« Mayor» in Empsang z» neh-
men. Die Botschaft ist ein lange« und

inhaltreiches Dokument, da« die ganze
städtische Verwaltung berührt. Die
wichtigste» Vorschläge in demselben sind

der Slädte de« Staate«, sodaß Scran-
ton in eine Klasse sür sich selbst kommt.

Gesetze, sodaß der Mayor Ex Osficio
Präsident der Schulbehörde ist. Aus-

dehnung de« Park System« und Be-

Jnspektor« mit kl.ttXZ Salair. Be-

Bauinspcklor« von tl.Svo aus <l,BtX).

tor'S, der al« Inspektor der Fahrstühle
bekannt sei» soll, mit tzl,<XX> Salair.
Annahme von weileren Vorlagen sür

verschiedenen Departements gemein-
schaftlich berathen und solche Vorschläge
machen soll, als für passend befunden

Von der Südseite.
Bei den Eheleuten William Egan von

Cedar Avenue hat sich ein Söhnlein ein-
gestellt.

Ein Stammhalter hat sich bei den

Eheleuten John Getz von Cedar Avenue
eingestellt.

Den Eheleuten M. E. Wambacher
von PittSton Avenue ist ein Söhnlein
geboren worden.

Bei den Eheleuten Fred. Kloß von

Söhnlein eingestellt.

scranton MockenblM
Scranton, Pa., Donnerstag, den I». Februar IS«8.

WUlow Straße ist durch die Geburt
eine» Sohne» beglückt worden.

Die Eheleute Hermann Albert von
Prospekt Avenue sind durch die Geburt

Der Donnerstag Nacht in der Athle-
tik Halle abgehallene Maskenball des
Deutschen Krieger Verein» gestaltete sich
zu einem lustigen und war auch finanziell
ein guter Erfolg.

Pastor I. C. D. Witke segnete letzte
Woche Frl. Margaret M. ZielinSki und
John L. Singer von Taston al» glück-
liche» Ehepaar ein. Die.Braut ist eine
Schwester von Frau Witke.

Am Montag ist von Jersey City die
Nachricht eingetroffen, daß Frl. Lena
Hcnnesort von Maple Straße und Wm.

Dietrich von PittSton Avenue sich dort-

selbst am Dvunerstag al« ein Ehepaar
einsegnen ließen.

Der Christliche Männer' Verein der

Beamlen: Präsident, Cha«. Scheuch;
Vije Präsident, I.Fred. Schwenk; Fi-
nanz Sekretär, Peter Kellermann jun.;
Prol. Sekretär, John Ficku« ; Schatz-
meister, G. A. Miller.

und an Orchard Str. wohnhast, wurde

Freitag Nachmittag durch ihren angeb-

lichen Liebhaber, den 22 Jahre alten

Mark Moran von Putnam Str., Nord-
! ende, durch eine Reooloerkugel auf der

versuchte Morau sich selbst zu tödten,
indem er sich eine Kugel ein paar Zoll

und sich im Rücken unler der Haut sest-
setzle; sein Zustand war zur Zeit auch
ein kiitischer. Die Schießerei ereignete

sich in der Wohnung der Frau Emma
Price an ASwell Court, Westseite, wo
Beide schon seit einiger Zeit sich heimlich
gilrvfscn habe» sollen. Moran soll
schon am Mittwoch zuvor in der Wohn-
ung der Frau Hermann Selbstmord ver-
sucht haben, wurde aber an dessen Aus-
führung von der Frau verhindert. Er
erklärte diese» später im Hospital und

sügle hinzu, daß er schon seit einiger

Zeit diese Absicht im Sinne hatte, be-
streitet aber ganz bestimmt, daß er beab-
sichtigte. die Frau zu erschießen, sondern
ihr Tod einem Unsall zuzuschreiben sei.
Er zielte den Revolver, wie er behaup-
tet, spielend auf die Frau ab und bei
dem zweiten Abdrücken de» Hahnen»
stürzte sie mit einer Kugel durch da»
Herz entseelt zu Boden; der Revolver
ward so nahe an ihrem Körper abge-
drückt, daß da«. Fleisch mehrere Zoll um

die Wunde herum versengt war. Mo-
ran wurde nach der Tragödie nach dem
Staat Hospital und die Leiche der Frau
zu einem Leichenbestatter genommen.

Jakob Fennell, der Brnder der Getöd-

Hermann tödten würde, doch behauptet

Moran, daß dies eine Unwahrheit sei.
Wenn die Ermittelungen der Polizei nicht
irrig sind, so erscheint e« unzweifelhaft,
daß Moran vorsätzlich Frau Herrmann
ermordete und auch eine Woche zuvor
zusammen mit ihr den Versuch machte,
den Gatten der Frau zu vergiften. Die
Schußwaffe, mit welcher er den Mord

seinem Besitz und nicht, wie er behaup-
tete, in einem Kloset der Price Wohnung
von ihm ausgefunden. Fred. Her-
mann, der Gatte der Ermordeten, er-
kannte denselben al« die Waffe, welche
ihm Moran vor mehreren Wochen zur
Reparatur einhändigte, und Jakob Fen-
nell, ein Bruder der Todten, erklärte,

daß Beide eine giftige Flüssigkeit in ein
Glas mit Schnapp» lhaten. das für

daß er die Frau nur ein paar Wochen
kannte und wähnte, sie sei nicht verhei-
rathet, denn der Gatte und Bruder der

Frau bewiesen durch ihre Aussagen, daß
solches nicht der Fall war, sondern Mo-
ran besser wußte. Moran'S Aussagen-
wurden unzweiselhast nur gemacht,

mehr, daß sich Beide der Sünde und
dem Laster ergeben hatten.

Weitere» Südseite.
Der am Dienstag Nacht abgehaltene

Maskenball de« Junger Männerchor
gestaltete sich zu einem großen Erfolg
und erwies sich sür alle Theilnehmer al«
ein sehr unterhaltender.

Die Südseite Handelsbehörde erwählte

sident, John I. Schneider; Vize Prä-
sident, David W, Humphrey ; Sekretär,
Ca«mer Gallagher; Schatzmeister, Al-
fred Gutheinz.

Frl. Lillian Vockrolh von PittSton

Erfrischungen, usw.
Der Montag Nacht abgehaltene jähr-

liche Maskenball der Sängerrunde ge-

staltete sich zu einem durchschlagenden
Erfolg. Die Halle war mit Zuschau-
ern und Masken angefüllt und ein bis
zum Morgengrauen anhaltendes fröh-
liche» Treiben amüsirte Alle aus'» Beste.

Constantin Fritz von Maple Straße
starb vorletzte Mittwoch Nacht im Alter
von 62 Jahren. Der Verstorbene wird
von der Wittwe und einer Tochter über-

lebt und seine Beisetzung erfolgte Sam-
stag, nach einem Trauerdienst in der St.
Johanne» Kirche, im Kathredale Fried-
hose.

Herr Mathias Alle« von Stone Ave.

in der IS. Ward und sollte die Unter-

Mitbürger zu sichern.
Herr John A. Neuls von Hickory

Straße, der srühere Sladtassessor, starb

folgte Sonntag Nachmittag im PittSton
Avenue Friedhofe, wobei Dr. E. I.
Schmidt von der Frieden» Gemeinde

Gattin de» Herrn Carl F. Stein, starb

33 Jahren. Die Verstorbene hat seit

917 Willow Straße, nach dem

Friedhofe ersolgen.

Am Samstag ist hier die Nachricht
eingelrofsen, daß Herr Anselm Bentele
am 2ti. Januar in Ravensburg,
Deutschland, gestorben ist. Herr Ben-

zustand seiner Gattin zu verbessern, be-
kam eine Lungenentzündung, die sich als

tödtlich erwie». Der Verstorbene war
78 Jahre alt und außer der Wittwe
überleben ihn die Tochter Frau H. I.
Adler und die Söhne Alfred W. und

Harvey. Seine Beisetzung erfolgte am
23. Januar in dem Friedhofe zu Leut-
tirch.

Wo Kleiben di« Änderen?
Bei einer Besprechung de« jährlichen

Polizeibericht» dieser Stadt am 2. Ja.
nuar sagte die .Scranton Times» !

.Daß da« nordöstliche Pcnnsylvanien
durch da» Eindringen einer gewissen
Klasse Fremder gelitten hat, unterliegt
keiner Frage. Die Verhaftungen, wel-
che siir die größeren Verbrechen gemacht
wurden, umsaßten die niederen Klassen
von Männern und Frauen vom siid<
lichen Europa, obgleich wir einen Neger
Straßenbanditen, einen deutsch-ameri-
kanischen Mörder und amerikanische
Diebe und Einbrecher haben."

Augen der.Time«" direkt nach dem

Nigger stehen.
> D. E. R. Pappenstiel.

Hyde Park Stotizen.
Die Geburt eine» TöchterleinS hat

bei den Eheleuten Charles Merkel von
Luzerne Straße große Freude erregt.

Frau Anna Bowen von Hampton
Straße, die sich am Dienstag zuvor in
ihrer Wohnung schlimm verbrannte, er-

? Frl. Johanna Müller, Tochter
von Herrn und Frau Christian Müller
von Fellow« Straße, wurde gestern

!Morgen mit John H. McNulth ge-

Michael SlovenSki von 21. Str.
wurde Donnerstag in der Sloan Zeche

erschlagen, al» er mit dem Laden von
Kohlenkarren beschäftigt war. ES über-
leben ihn die Wittwe und mehrere kleine
Kinder.

In der Oxford Zeche wurden am
Montag zwei Männer durch eine Ga«-
und Pulverexplosion bö» verletzt. Der
Bergmann Max Schnitz von Railroad

Senatoi-E. F.Blewitt hat erklärt,

sem Zustand ein Ende zu machen. Eol.
R. A. Phillip», Minen Superintendent
der Lackawanna Eompanie, erklärt, daß

AuS dem oberen Thale.
(Archbalb Correspondenz.)

John MeLock von Throop, der
am Samstag in der dortigen Zeche sehr
schlimm verletzt wurde, starb kurz nach
seiner Aufnahme im Staat Hospital.

Frau Henry Busse von Archbald,
die am Donnerstag starb, wurde Sonn,
lag Nachmittag, nach einem Trauerbienft
in der deutschen luth. Kirche, im pro-
testantischen Friedhofe zur letzten Ruhe
bestattet.

Ein überheizter Osen in dem La-
de» und Wirthschaft de» Loui» Tan-
nucci zu Jessup zerstörte am Sonntag
Morgen da« Gebäude vollständig, einen
Verlust von tAS<XZ verursachend. Da»
Feuer wurde in dein Ofen unterhalten,
um zu verhindern, daß sein Vorrath
von Bier gesriere.

Die Verlobung von Paul Rösiger
und Frl. Ethel Morgan ist am Donner-
stag angekündigt worden.

Da» Fell Township Hochschulge-
bäude zu Simpson wurde Montag voll-
ständig durch Feuer zerstört, einen Ver-
lust von etwa tzl2,(XX> verursachend.

John Scarpino, der seinem italie-

Verlaus eine« Streite» ein Ohr abbiß,
mußte Montag sllr sein gerichtliche» Er-
scheinen Bürgschaft leisten.

Mike Burmo, ein Handlanger in
der Wilson Creek Zeche, erhielt Montag
ein bö» zerschundene» Gesicht und die
Schulter und den linken Arm gebrochen.

Sein Zustand war zur Zeit ein gefähr-
licher.

Der Erie Schnellzug rannte am
Dienstag Morgen aus der Turiey Hill
Kreuzung zu Simpson in einen Forest

Liesert die Ossi» de» .Wochenblatt.'
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Dr. T. Welzlau.
Deutscher

Mulberrg Atrasae.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

!140 Adam» Ave., Courlhaut gegenüber
Ofßce El»»di,, S?lo Vormiu»»«. »

« Nachmittag« ».d 7-8
Teiepho» Ro. 5572.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linde» Str.
Beide Telephone,

Sprech?»»»»» - S-10 2-«Nachmittag« > k?B Abend«.

Dr. üäwonä Dounoßzw,
Zahnarzt,

110 N. Washington Avenue. Zi««er»
im neuen AmSden SebSud«.

Herrmanv Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SOS, HandelibehördegebSude.
«-t»»>»», P,.

t>»> >» v.uttchiaid- «»dir« n»d sprich« »«»»Ich

Frank E. Boyle,
RechtS-Anwalt.

Borr Getiod«.

Veter Stlpp,
Baumeister und Contraktor,

Offiee, 327 N. Washington Avenue.

Kadrikanl »o» hohle» tew-ni Baua»adrate».Sl»»druche in Seranlen »»d ThlieAlle in da, Baufach eiaschiaaende» >rbeilenwerde» lchnell »»d dilligst au?gef»h°,
in Aeller» »nd Seile»«,ge ein,

Beide Telephone

Mnmvtng
in dem Heim

bersten oder verrosten, die BaSröhren leckhaft sind

Gebr. Günfter,
Eisenwaare» und Plumdwg,

Nr. SSS-327 P,n? Avenue.

Jakob Geiger, jr.
Uedar Mveoue.
Sabrtkaa»»»»

' tlvCent,) «ud~e«ttd C-ms-rt" (S «»«,).
Liebhabern einer Huten und reinen Ci.arre bestens >u empfehlen i,.,!»«

anderer Cigarre», Rauch,-da». nnl äd°lich, «ettl?,.
Wer auch Ilebl. W-It. W-I» und
«--»-dr beim Vikl°r soch s?n L,t?l-n,.

Vittor Koch.
«rg'»!iber dem D., L. t W. Bahnhof.

Vackawanna Avenue, Scranton, P».

Kreb. Rummler,

Jakoh Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und «eschZft»bücher-A,»rik-i,t.
Sl» E«atr« Stra?,

u»d Zeitschrift,, »«»»,»

Soll dir Mugl »ich, deine» Znink »erianrr»,
va»» »eil l» Ziegler'« «ti»i>lerma»er».

Peter Zirgler,
Lik's e»kz,

tSL?S7 Franklin Ave., Scra»t»», lsa


